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„Kaum zu glauben!“

Liebe Heidbergerinnen und Heidberger!

„Kaum zu glauben!“

Mit diesen Worten reagieren wir oft auf etwas, was wir kaum für möglich halten, 
was aber dennoch wahr ist. Unglaubliches, unglaubliche Geschichten gibt es 
viele. Auch die Bibel ist voll davon.
„Kaum zu glauben?!“ Der prominenteste Vertreter dieses Ausspruches in der 
Bibel selbst ist der Jünger Thomas, nach dem unsere Kirche und Gemeinde 
benannt ist. Er zweifelte an der Auferstehung Jesu. Ihm •el es schwer daran 
zu glauben, solange er den Auferstandenen nicht leibhaftig berührt hatte. Jesus 
gewährte ihm diese Erfahrung.
Manchmal sind Zweifel berechtigt. Sie bewahren uns davor, Fehlentscheidungen 
zu treffen, bzw. unser Leben nach falschen Vorstellungen auszurichten.
Blindes Vertrauen kann fatal sein.
Wer jedoch nur noch zweifelt, droht irgendwann zu verzweifeln.
Glauben, bzw. Vertrauen ist eine wichtige Voraussetzung unseres Menschseins.  
Es muss gep!egt, bzw. immer wieder neu eingeübt werden.
In unserer Gemeinde wollen wir ein Ort sein, an dem dieses möglich ist,
z. B. in unseren Gottesdiensten, Gesprächskreisen und Gruppen.
Jedoch laden wir nicht zu blindem Vertrauen ein. Dieses sollte die Kirche 
aufgrund so mancher Geschehnisse in der letzten Zeit auf keinen Fall tun!

Im Herbst laden wir zu einer besonderen Veranstaltungsreihe unter dem Motto 
„Kaum zu glauben?!“ ein.  In ihr wollen wir uns noch einmal ganz bewusst 
den Grundfragen unseres Glaubens nähern und sie auf die kirchliche Praxis hin 
beleuchten. Wir laden alle Interessierten dazu ein. Näheres •nden Sie weiter 
hinten in diesem Heft.

„Kaum zu glauben!“ – Vielleicht sollten wir gerade in diesen Wochen zwischen 
Ostern und P•ngsten noch deutlicher von unserem Glauben und unserer 
Hoffnung Zeugnis geben!
Wie z.B. das Einladungsplakat zum 2. Ökumenischen Kirchentag vom 
12. – 16. Mai in München.

 
 „Damit ihr Hoffnung habt!“

Es grüßt Sie ganz herzlich   
Ihr Pfarrer Eckehard Binder
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,

heute darf ich mich Ihnen als neues Mitglied des 
Kirchenvorstands  St.Thomas vorstellen.  1983 
zog ich von Wolfenbüttel in unseren Stadtteil und 
seit 1999 lebe ich nun mit meiner Frau und meinen 
drei Söhnen in der Magdeburgstraße. Über Herrn 
Franz sind wir in den letzten Jahren immer wieder 
zu Gemeindeveranstaltungen und Gottesdiensten 
eingeladen worden und haben auf diese Weise die Kirche in einem neuen, anderen 
Licht kennen gelernt. Durch den bedauerlichen Abschied von Herrn Böger habe 
ich nun Gelegenheit, in seine Fußstapfen zu treten und mir meinen Weg für  
diese neue Aufgabe zu suchen. Ich hoffe, im Laufe der Zeit viele von Ihnen 
persönlich kennen zu lernen und bei unseren gemeinsamen Veranstaltungen und 
Gottesdiensten begrüßen zu können.

Herzlichst Ihr
Michael Boden

Ehrenamtliche Arbeit in der Gemeinde

Ehrenamtliche Mitarbeiter werden überall gebraucht. Auch in unserer Gemein-
de sind ehrenamtliche Mitarbeiter unerlässlich. Sie tragen  in der  Zusammenar-
beit mit den Hauptamtlichen das Leben unserer Kirchengemeinde und machen 
es bunt. Wir sind froh, dass so viele Gemeindeglieder sich mit ihren Neigungen 
und Fähigkeiten in St Thomas einbringen.

Wir benötigen jedoch noch weitere Unterstützung. Durch die wahrscheinliche 
Verkürzung des Zivildienstes auf 6 Monate fehlt uns Unterstützung bei der Ge-
staltung unserer Plakate und Faltblätter. Herr Mantsch würde sich freuen, wenn 
er über den Frühjahrsputz hinaus Hilfe in der P!ege unseres großen Geländes 
erhalten könnte. Und auch bei dem Austragen unserer Gemeindepost und unse-
rer „ansätze“ wären wir für Unterstützung sehr dankbar.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, melden Sie sich bitte bei uns. Entweder im Ge-
meindebüro (Tel. 69055) oder bei mir (Tel.63181).

Günter Franz
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Liebe Gemeinde,

das war’s auch schon wieder: Meine Zeit als „Zuvieldienst-
leistender“ neigt sich dem Ende zu. Am 31. Mai ist of•ziell 
Schluss. Die 9 Monate gingen – zumindest für mich – 
schneller herum als erwartet.

Nach einer kurzen Einarbeitungszeit hatte ich in der  
St. Thomas Gemeinde eine tolle, z.T. auch sehr lehrreiche Zeit. 
Ich hätte zum Beispiel nicht gedacht, dass es mir so viel Spaß machen würde, 
mit der Kindergruppe Fußball zu spielen und das Weihnachtskrippenspiel 
vorzubereiten, sowie mit den Kon•rmanden über Gott und die Welt zu reden. 
Unvergesslich: Frau Elzmann, die uns im Büro mittwochs immer Kekse gegen 
den nagenden Hunger brachte. Aber auch die Organisation der YoungStar-Party 
(die nächste ist übrigens am 28. Mai!) und ganz viele weitere Erlebnisse und 
Kirchenfeste werden mir positiv in Erinnerung bleiben. Die Archiv-Ordner im 
Keller zu entstauben und zu sortieren dagegen eher nicht so.

Ich hoffe, dass ich einen kleinen Teil zum Gemeindeleben beitragen und die 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter bei ihrer Arbeit unterstützen konnte. 
Wie gesagt, die Gemeinde wird mir in positiver Erinnerung bleiben, und 
vielleicht sieht man sich ja mal bei dem einen oder anderen Gottesdienst wieder! 
Viele Grüße, Ihr/Euer Jonas Höltig

Zivildienstleistender

Lieber Jonas,
leider ist Ihre Zeit bei uns fast vorbei und viel zu schnell vergangen. Sie haben 
uns nicht nur im Büro und in und um das Gemeindehaus unterstützt, sondern 
waren auch in der Kinder- und Kon•rmandenarbeit eine große Hilfe. Wir alle 
in St. Thomas haben gern mit Ihnen zusammengearbeitet und werden Sie sehr 
vermissen. Wir danken Ihnen ganz herzlich für die geleistete Arbeit und die gro-
ße Unterstützung. Für die Zukunft wünschen wir Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen.
Günter Franz 

Abschied
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Kon•rmandenabendmahl

Festlich gedeckte Tische für die Tischabendmahlsfeier der Kon•rmandinnen 
und Kon•rmanden mir ihren Familien am 12. März.

„Komm, sag es allen weiter: Gott selber lädt uns ein.“
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Neues aus dem Braunschweiger Süden

Termine, Nachrichten und Co.
der Ev. Jugend im Braunschweiger Süden
(Heidberg, Lindenbergsiedlung, Mascherode, Melverode, Südstadt und Stöckheim)

von Mai bis Juli 2010

Mai
30.04. -  Kon•rmandenfreizeit der neuen Stöckheimer Kon•rmandIn 
02.05.  nen in Verden

10.  MAK von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in St.Markus/ Südstadt 

Juni
08. Propsteijugendversammlung in Ölper
14. MAK von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in St.Markus/ Südstadt
 Abschied vor den Sommerferien
19. KU-Kurs in Stöckheim Themenrunde I / neue Kon•rmandInnen 
24. Ferienbeginn

Juli
 Sommerferien!!

Außerdem:
Kon•rmationen!  – Von Mai bis Mitte Juni „wimmelt“ es nur so von Kon•r-
mationen im Braunschweiger Süden – schaut doch auch mal bei einer vorbei, 
wenn`s nicht die eigene ist, kann man sich das schon mal ganz entspannt an-
schauen und den Gottesdienst mitfeiern…

Das Kon•-Camp wirft seine Schatten bzw. Sonnenseiten voraus. Das erste 
Vorbereitungstreffen hatten wir bereits im April, weitere werden bis zu den 
Sommerferien und direkt danach folgen…

Weitere Termine und Informationen bitte auf Anfrage unter 26 30 94 89 oder 
01578 – 7 222 331.
Diakonin Jana Steiner
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„Auf dem Weg sein“
…ein kleiner Einblick in die Kon•rmandenkurse im Rahmen des KU- Modells im 
Braunschweiger Süden 

Samstagmorgen, 9.30 Uhr in einer Kirchengemeinde im Braunschweiger 
Süden…Ein paar letzte Kon•s trudeln verschlafen ein, suchen sich einen Platz im gro-
ßen Stuhlkreis des Gemeindesaales, wo schon alle anderen Jugendlichen zusammen 
mit den Teamerinnen und Teamern und der Diakonin sitzen und warten. Alle da? Dann 
kann`s ja losgehen! 4 Stunden Spiel und Spaß, Arbeiten, Nachdenken über Gott und die 
Welt, miteinander reden, Einzel- oder Partnerarbeit, Kleingruppengespräche, Plenum, 
Pause mit Obst, Keksen und Getränken, dann wieder arbeiten, kreativ sein, basteln oder 
mal Psalmen schreiben oder mal Theater spielen und am Ende des Vormittags zur 
Abschlussandacht in der Kirche zusammenkommen – miteinander still werden, zur 
Ruhe kommen, beten, singen, an Gott denken – das alles gehört zu einem Kon•rman-
denkurs dazu.

Seit dem letzten August, als das neue Kon•rmandenjahr wieder begann, haben 
sich 3, z.T. zusammengefasste Kon•rmandengruppen des Braunschweiger 
Südens (1. Gruppe: St.Markus/ Südstadt und Mascherode, 2. Gruppe: Stöckheim und 
3. Gruppe St.Thomas/ Heidberg und Melverode) an jeweils 4 Samstagen getroffen, um 
neben dem wöchentlichen Kon•rmandenunterricht noch eine ganz andere Form kennen 
zu lernen. Da gab es die Themen: „Ich bin ich! Mit meinen Stärken und Schwächen“, 
„Und was kommt dann? – Sterben, Tod und Ewiges Leben“, „Advent und Weihnach-
ten“, „Keiner liebt mich – oder doch?!“ und jetzt als letztes Thema „Auf dem Weg 
sein“.

Die Kon•rmandinnen und Kon•rmanden sind auf dem Weg. Auf ihrem Lebensweg 
sowieso, aber nun auch auf dem direkten Weg zu ihrer bevor stehenden Kon•rmation. 
Und was kommt dann? Wie geht es  weiter? Was nehme ich mit aus der Kon•rmanden-
zeit in mein Leben nach der Kon•rmation? Was bleibt? – Um diese Fragen wird es in 
unserem letzten Kurs gehen, mal sehen, welche Antworten jede und jeder einzelne für 
sich •nden wird…

„Auf dem Weg sein…und bleiben?!“
Liebe Kon•rmandinnen und Kon•rmanden im Braunschweiger Süden"
Wir wünschen Euch, dass was bleibt, dass Ihr etwas mitnehmen könnt aus Eurer 
Kon•rmandenzeit, was Euch auch in Eurem weiteren Leben begleiten und vielleicht 
sogar Halt geben kann. Wir wünschen Euch Gottes guten Segen auf eurem Weg oder 
anders ausgedrückt…:
„Sei behütet auf deinen Wegen….!“

Die Teamerinnen und Teamer im Braunschweiger Süden und Diakonin Jana Steiner
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Frühjahrsputz

Am Samstag, dem 10.April fand  in diesem Jahr unser “ traditioneller  Früh-
jahrsputz“ statt. Hauptaugenmerk haben wir diesmal auf unser Außengelände 
gelegt. Für den Fotoapparat war das Tempo der ausgeführten Arbeit zu schnell, 
so dass es hierüber leider kein Foto gibt. Lediglich die erforderlichen Gartenge-
räte können als Beweis dienen.

Nach erfolgter Arbeit gab es ein leckeres Frühstück  zur Stärkung. Allen, die bei 
diesem fröhlichen Beisammensein dabei waren und unser Gelände verschönt 
haben, gilt ein herzliches Dankeschön.

Günter Franz
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Besondere Gottesdienste

Musikandachten

Donnerstag, 13. Mai (Christi Himmelfahrt) um 11 Uhr
Familienfreundlicher Gottesdienst im Grünen
mit dem Posaunenchor, dem Flötenkreis und anschl. Grillen

P•ngstsonntag, 23. Mai um 10 Uhr
Kon•rmationsgottesdienst

P•ngstmontag, 24. Mai um 11 Uhr
Familienfreundlicher Freiluftgottesdienst in Melverode

Sonntag, 30. Mai um 10 Uhr
Festgottesdienst zum Trinitatis-Sonntag mit dem Flötenensemble, Eniweihung 
des neuen Antependium und Verabschiebung von Jonas Höltig
 
Sonntag, 20. Juni um 10 Uhr
Familiengottesdienst zu Beginn der Ferienzeit mit anschl. 
Kirchkaffee

Samstag, 07. August um 9.15 Uhr
Schulanfängergottesdienst

Sonntag, 08. August um 18 Uhr
Abendgottesdienst mit Begrüßung der neuen Kon•rmanden

Sonntag, 30. Mai um 18 Uhr
Barockensemble „Der Guelfen Freüdenspiel“
Ruth Jäger u. Lisa Jürgens, Barockviolinen
Ursula Godzek, Cembalo

Sonntag, 20. Juni um 18 Uhr
Gospelchor „Blue Heaven“ aus Düsseldorf
Gospels, Spirituals und moderne und klassische Kirchenmusik
Leitung und Klavier: Jens-Peter Enk
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Sommerferien 2010

Neues Antependium

In den Sommerferien bleibt unser Gemeindehaus in der Zeit vom12.07. bis 
31.07. geschlossen. Es •nden  in dieser Zeit keine Veranstaltungen und Grup-
pentreffen statt.

Der Kirchenvorstand

Voller Freude können wir ein neues Antependium in den Bestand unserer 
gottesdienstlichen Paramente aufnehmen.
Zwei großzügige Spenden haben dieses möglich gemacht.
Hergestellt wurde die Gobelin-Arbeit durch eine Kunstweberei der Firma Fischer 
Kirchenbedarf. Das neue Antependium zeichnet sich dadurch aus, dass in ihm 
fast alle liturgischen Farben vertreten sind und es somit das ganze Kirchenjahr 
über zum Einsatz kommen kann.
Wir wollen es im

Festgottesdienst zum Trinitatis-Sonntag 
am 30. Mai um 10.00 Uhr

festlich in Gebrauch nehmen.
                                                             Pfarrer Eckehard Binder
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„Kaum zu glauben!“

 

Eine Einladung zu einem 

kleinen Grundkurs des Glaubens 
                            für Fragende , 
                                                            Suchende , 
                                                                     Interessierte  
 
 
 
                            
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

- Wenn Sie solche oder ähnliche Fragen oder Gedanken bewegen, … 
 

- Wenn Sie gerade eine Patenschaft übernommen haben oder 
demnächst übernehmen wollen,… 
 

- Wenn Sie sich gerne taufen oder konfirmieren lassen  
     wollen, … 
 

-   Wenn Sie im kirchlichen Bereich tätig sind oder tätig werden  
     wollen, … 
 

- Wenn Sie einfach mit anderen über den Glauben ins Gespräch 
kommen möchten, … 

 
                       Dann möchten wir Sie zu einem Glaubens-  
                    Grundkurs in St. Thomas einladen. 
 

„Ich weiß nicht, ob 
ich glauben kann.“ 

„Vieles am 
christlichen Glauben 
ist mir fremd. 
Ich habe da so 
meine Fragen…“ 

„Ich habe Interesse 
an Fragen des 
Glaubens und der 
Kirche.“ 

„Wie kann ich den Glauben 
an Kinder weitergeben,  
wenn ich selber noch so 
viele Fragen habe?“ 

„Ich möchte mich gerne 
taufen lassen.“ 

„Eigentlich bin 
ich schon lange 
auf der Suche…“ 

„Ich würde gerne 
meinen Glauben 
vertiefen.“ 

Warum feiern 
wir eigentlich 
Pfingsten? 

 

„Ich möchte ein 
guter Pate sein!“ 

„Ich möchte noch 
einmal bewusst 
„Ja“ zu meiner 
Taufe sagen.“ 

„Ich würde gerne  
mehr über die Bibel,  
die Kirche und  
ihre Feste erfahren.“ 
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           Er findet statt am: 
 

   13. August 
   27. August 
   03. September 
   10. September 
   01. Oktober 
   08. Oktober 
 

   jeweils freitags in der Zeit von 17.00 – 19.00 Uhr 
 

   im Gemeindehaus an der Bautzenstr. 26 
 

Zum Abschluss des Kurses wollen wir einen Gottesdienst  feiern am  
 

Sonntag, d. 10. Oktober um 18.00 Uhr 
 
 
       Der Kurs ist kostenlos und offen für alle.  Er findet  
                            in Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Propstei Braunschweig 
   und der Evangelischen Erwachsenenbildung statt. 
 
    
  

  Wenn Sie sich im Anschluss an den Kurs taufen oder konfirmieren  
  lassen wollen, sollten Sie möglichst an allen Terminen teilnehmen. 
  Evt. können wir eine Kinderbetreuung organisieren. 
 
 
 

Die Besonderheit dieses Kurses ist, dass er sowohl Lebens- 
und Glaubensfragen miteinander in Beziehung setzt als auch 
ein Basiswissen kirchlichen Lebens vermittelt. 

 
  
 Zur besseren Planung und Vorbereitung würden wir uns freuen,  

wenn Sie sich telefonisch oder per E – Mail anmelden würden. 
Auch stehen wir für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
 
Pfarrer Eckehard Binder und Team 

„Kaum zu glauben!“
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Gruppen und Veranstaltungen

Gottesdienste

1. Sonntag des Monats
10:00 Uhr, mit Hl. Abendmahl

2. Sonntag des Monats
18:00 Uhr, Abendgottesdienst

3. Sonntag des Monats
10:00 Uhr, mit Kirchenkaffee

4. Sonntag des Monats
10:00 Uhr

Musikandacht

Sonntag, 18:00 Uhr (1x im Monat)

Kinderkirche

3. Sonntag des Monats
10:00 - 11:30 Uhr

Kirchenvorstand

Kirchenvorstandssitzung
2. Donnerstag des Monats
20:00 Uhr

Spiritualität

Meditationsgruppe
Montag, 10.05., 07.06., 28.06, 09.08., 
23.08., 06.09.
- 19:30 Uhr

Kirchenmusik

Chor
Montag, 19:30 Uhr
Frau Wieczorek

Flötenensemble
Mittwoch, 19:30 Uhr
Frau Porzig

Gospelchor Charivary
Donnerstag, 20:30 Uhr
X Jones

Glaube im Gespräch

Predigtfrühstück
Donnerstag, 09:00 Uhr

Theologischer Gesprächskreis
Montag, 21.06., 30.08., 27.09. 
- 20:00 Uhr

Glaubensgesprächskreise
Dienstag, 18.05., 15.06.
- 20:00 Uhr
Donnerstag, 06.05., 03.06., 05.08., 
02.09. - 20:00 Uhr

Kon!rmandenunterricht

Dienstag, 16:30 Uhr 
Pfarrer Binder



17

Gruppen und Veranstaltungen
Eltern-Kind-Gruppe
Spielkreis für Minis
Dienstag, 09:30 Uhr
Frau Sieloff-Kranz

Kinder
Kindertöpfern
Montag, 15:00 Uhr (14-tägig)
Frau Franz, Frau Wietfeld

Kindergruppe
Dienstag, 15:00 Uhr
Frau Sieloff-Kranz

Senioren
Vormittagskreis der Begegnung
Mittwoch, 09:30 Uhr
Frau Viermann

Männer
Männerkreis
3. Donnerstag des Monats, 19:30 Uhr
Herr Franz

Besuchsdienstkreis
Montag, 11:00 Uhr  (1x im Monat, bitte 
beachten Sie die Termine)

Frauen
Fraueninteressengemeinschaft
2. Dienstag des Monats, 19:30 Uhr
Frau Kindel

Frauengruppe „No Name“
1. Mittwoch des Monats, 20:00 Uhr
Frau Jacobs

Töpfern, Basteln und Walking
Töpfergruppe
Mittwoch, 09:30 Uhr
Frau Wietfeld

MS-Töpfern
2.+4. Dienstag des Monats, 15:00 Uhr
Frau Pahl

Bastelkreis
1.+3. Montag des Monats, 15:00 Uhr
Frau Richter

Walking
Montag, 09:00 Uhr
Frau Franz, Herr Franz

Gast- und Selbsthilfegruppen
Selbsthilfegruppe ALCOMED
Dienstag und Freitag, 19:00 Uhr

Qi-Gong
Donnerstag, 10:30 Uhr
Frau Braune

Seniorengymnastik
Dienstag, 09:30 Uhr
Frau Beyer, Frau Mauri

Ernährungsberatung
Leichter + Gesund leben
Donnerstag, 18:30 Uhr
Frau Zielinski



18

Anzeige

Anzeige



19

Anzeige

�)�N���D�E�N���2�O�S�E�N�Ë�C�K�E�R�N������

�3�I�E�L�K�A�M�P�����D����
�/�T�T�E�N�R�O�D�E�R���3�T�R������

�4�H�O�M�A�E�S�T�R�A�”�E������
�&�E�U�E�R�B�A�C�H�S�T�R������

�-�U�L�D�E�W�E�G������

Anzeige Anzeige



20

Anzeige

Anzeige

����������	
��	
��
��
���������������	�������

������������
��������������������������������	�����������
������ �� �����������
��
������	�
����	�������� ���������!""#

������ �� $�����%����		�


������ �� &���'
����
��
�(	������

������ �� ���	
��
��
���������

������ �� )�����*�����
	�
�������

������ ��  �	���������
������� ��
� ������%��
������!#+�,-!.#���

������ �� /����
������������+�	��0 1������������2��������+�,-!.3���

���������������	�
�������
�.3!3�4�����������������
��������

��5�������	�����6��0�37,!�8�.!2�-9�".



21

Neue Küche im Gemeindehaus

Von  der Firma „K+A Küchen aktuell 
GmbH“ haben wir nach unseren Vorga-
ben eine neue Küche konzipieren und 
einbauen lassen. Finanziert wurde sie 
aus Entnahmen aus der Baurücklage und 
zu einem wesentlichen Teil aus Spen-
den, die uns speziell für dieses Vorhaben 
anvertraut wurden. Bei allen Spendern 
möchten wir uns ganz herzlich bedan-
ken.

Damit wir recht lange Freude an die-
ser schönen Küche haben, bitten wir 
alle Nutzer um große Sorgfalt. Bitte 
hinterlassen Sie die Küche  nach Nut-
zung  immer aufgeräumt und sauber. 
Lassen Sie sich von Herrn Mantsch vor 
allen Dingen die Bedienung des indus-
triellen Geschirrspülers erklären. Er er-
möglicht diverse Spülvorgänge, je nach 
Verschmutzung des Geschirrs. Bei dem 
Induktions-Einbauherd ist zu beachten, 
dass nur die hierfür vorgesehen Töpfe 
verwandt werden dürfen. Auch hierüber gibt Herr Mantsch gern Auskunft.

Mit der Verwirklichung dieses Vorhabens haben wir einen weiteren Schritt 
getan, um unser in die Jahre gekommenes Gemeindehaus zu renovieren und 
für die vielen Gruppen und Veranstaltungen attraktiv zu gestalten. Wir planen 
weitere Vorhaben, sowohl innerhalb als auch außerhalb des Gebäudes und sind 
auch hier – wie bei der neuen Küche – auf Ihre Unterstützung angewiesen. Hier-
für schon im Voraus herzlichen Dank.

Günter Franz
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Kinder-Kram-Kiste am Sonntag, dem 29. August 2010 von 14.00 – 17.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Thomas, Bautzenstr. 26 

Am Sonntag, dem 29.08.2010, !ndet wieder eine „Kinder-Kram-Kiste“ in 
altbekannter Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. Es wird wieder gebrauchte 
Bekleidung und Spielzeug für Kinder und Kids aller Größen verkauft. Für 
Tischanmeldungen etc. wenden Sie sich bitte wieder an Marlis Bretschneider 
(Tel.: 6 25 22)  und Sabine Schmidt  (Tel.: 6 29 32).

Es besteht also die Möglichkeit, sich schon frühzeitig mit Winterbekleidung 
einzudecken oder auch nur noch  „die Badehose“  für den Teneriffa-Urlaub zu 
ergattern.

Wir hoffen natürlich auch für diesen Tag wieder auf gutes Wetter. Unsere 
Cafeteria  mit unseren leckeren hausgemachten Kuchen und Torten ist  wieder 
für jedermann  geöffnet.
Unsere Cafeteria ist auch ein Treffpunkt für jung und alt. Natürlich würden 
wir uns auch  über Kuchenspenden  freuen: Denn  die Einnahmen aus unseren 
Kinder-Kram-Kisten  werden ausschließlich für unsere Kinder- und Jugendarbeit 
eingesetzt. So konnten  Kindergruppen mit•nanziert, werden sowie nach großem 
Interesse unserer Kids eine „Teeny-Disko“. Wer Lust hat, in irgendeiner Form 
bei uns in der Gemeinde  „mitzumachen“, ist herzlich eingeladen, Kontakt 
aufzunehmen.

Marlis Bretschneider und Sabine Schmidt  

Kinder-Kram-Kiste
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Anzeige

Anzeige

Wir sind f•r Sie da,
wann immer Sie uns brauchen. 

Ruhf!utchenplatz 3
Alte Leipziger Str. 17
Triftweg 18/19

Wir beraten Sie individuell und kompetent in 
unserer Filiale oder bei Ihnen zu Hause.

Tag und Nacht

0531 / 600 33

unsere leistungen

�. Soforthilfe und ausf•hrliche  
 Beratung im Trauerfall

�. Erledigung aller   
 Formalit!ten

�. individuelle Trauerfeier- 
 gestaltung

�. eigener Trauerdruck

�. Trauerbegleitung

�. Sterbegeldversicherung

�. Grabst!ttenschutz

�. Bestattungsvorsorge

�. seelische und ®nanzielle 
 Entlastung f•r die Hinter-  
 bliebenen
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Am Mittwoch, 7. April fand in unserem 
Gemeindesaal die Mitgliederversammlung 
der Nachbarschaftshilfe Heidberg-Melverode-
Stöckheim-Leiferde e.V. statt.

Den Kreis der erschienenen Mitglieder sowie 
Vertreter des Bezirkrats Heidberg- Melverode begrüßte Dr. Crystalla herzlich. 
Danach berichteten die Vorstandsmitglieder und der Sozialarbeiter Herr 
Vögeding. Nach Kassenbericht und Entlastung durch die Kassenprüfer fand 
eine Vorstandswahl statt, die Herr Köster leitete: Aus Altersgründen hatte im 
voraus Herr Wilbrand Lüers den Vorsitz kommissarisch an Herrn Dr. Crystalla 
übergeben. Nun wurde Dr. Crystalla zum 1. Vorsitzenden gewählt, Herr Lüers 
bleibt gern als Beisitzer aktiv im Verein. Als weitere Beisitzerin wurde Frau 
Monika Ahrens aus Stöckheim gewählt. So hat der Verein künftig auch in 
Stöckheim eine Ansprechpartnerin.

Eva Salam

Wechsel im Vorstand der Nachbarschaftshilfe

Anzeige
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Verstorben und kirchlich bestattet 
wurden:

Albrecht Kamm
80 Jahre, Rostockstr. 22

Elfriede Wiezorrek
88 Jahre, Thüringenplatz 4

Heidemarie Klauenberg
66 Jahre, Dessaustr. 3

Gertrud Bauch
98 Jahre, Dresdenstr. 148

Ingeborg Breitkreuz
87 Jahre, Halberstadtstr. 66

Adolf Götz
86 Jahre, Ascherslebenstr. 33

Hans-Joachim Walter
80 Jahre, Erfurtplatz 3

Hans-Georg Göken
70 Jahre, Rostockstr. 7

Hermann Renz,
84 Jahre, Hallestr. 11

Viktor Jockel,
79 Jahre, Gerastr. 10

Irma Dumm,
97 Jahre, Dresdenstr. 148

Wanda Feltens,
82 Jahre, Dresdenstr. 148

Harry Mähler,
81 Jahre, Köslinstr. 12

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Getauft wurden:

Luisa u. Steffen-Georg Lohse
Halberstadtstr. 58

Goldene Hochzeit feierten:

Elisabeth u. Jürgen Peineke
Köslinstr. 82

 Das Gegenteil von 

Leben ist nicht Tod, 

sondern die 

Gefühlslosigkeit. 

Eli Wiesel 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Thomas im Heidberg
Bautzenstraße 26
38124 Braunschweig

Tel.: 691055
Fax: 691059
www.st-thomas-bs.de
buero@st-thomas-bs.de

Bankverbindung:
Braunschweigische Landessparkasse
BLZ 250 500 00
Kto: 2499176

Pfarrer:
Eckehard Binder
Tel.: 691055

Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Günter Franz
Tel.: 63181 

Diakonin:
Jana Steiner 
Schulgasse 1 (Büro) 
38126 Braunschweig
Tel.: 691055 
Mobil: 01578 - 7 222 331

Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 9:00 - 11:00 Uhr
Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Monika Isensee,
Sekretärin

Jonas Höltig,
Zivildienstleistender

Johann Mantsch,
Küster

Wir sind für Sie da Gemeindebüro

Telefonseelsorge
24 Stunden für Sie bereit:

0800 - 111 0111
0800 - 111 0222

Impressum:
ansätze
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas im Heidberg

V.i.S.d.p.: Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Thomas im Heidberg

Au!age: 4.600, 4x pro Jahr
Redaktion: Günter Franz
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
27.08.2010


